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Bearb. : Herr Bertram, Jan-Peter Tel.:  130  öffentlich 

Az. :   
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für junge Menschen 20.02.2008

 
 
Raumsituation Schulzentrum-Nord 
 
 
 
Sachverhalt 
 
In der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 23.01.2008 ist festgelegt worden, 
dass das Thema Raumsituation Schulzentrum-Nord in der Sitzung am 20.02.2007 erneut im 
Ausschuss für junge Menschen behandelt werden soll. 
Die Verwaltung ist gebeten worden, eine Vorlage zur Schilderung der Situation zu erstellen. 
 
 
Die Situation stellt sich am Schulzentrum-Nord wie folgt dar: 
 
Vor dem Hintergrund der am Schulzentrum-Nord bestehenden Raumknappheit tagte der 
Ausschuss für junge Menschen in der Sitzung am 01.02.2006 im Schulzentrum-Nord. 
 
Hierbei fand eine Anhörung der Vertreterinnen und Vertreter der Realschule Friedrichsgabe 
und des Lessing-Gymnasiums mit einer anschließenden Begehung des Gebäudes statt, bei 
der die Raumproblematik vorgetragen und erörtert wurde ( Anlage 1 ). 
 
Die Verwaltung wurde seinerzeit gebeten, Alternativen zur Lösung der Raumnot am 
Schulzentrum-Nord aufzuzeigen und hierfür die Kosten zu ermitteln. 
 
Nach einem zwischen der Verwaltung und der Schulleiterin des Lessing-Gymnasiums Frau 
Leopold sowie dem Schulleiter der Realschule Friedrichsgabe Herrn Krenz am 09.02.2006 
geführten Gespräch wurde vom Lessing-Gymnasium mit Schreiben vom 17.02.2006 eine 
Prioritätenliste für die dringendst benötigten Räume am Schulzentrum-Nord erstellt  
( Anlage 2 ). 
 
Die höchste Priorität ergab sich dabei für  
 

• 1. Mensa und Nebenräume für die Offene Ganztagsschule  
• 2. die Erweiterung des Lehrerzimmers der Realschule 

 
In der Sitzung am 15.03.2006 wurde dann die Thematik erneut behandelt und eine 
Grobkostenschätzung der Verwaltung sowie ein Lageplan für einen Anbau vorgelegt ( 
Anlage 3 ).  
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Mit der Beschlussvorlage Nr. B 06 / 0200 wurde von der Verwaltung für die Sitzung des 
Ausschusses für junge Menschen am 07.06.2006 die Thematik dargestellt und ein 
Beschlussvorschlag unterbreitet ( Anlage 4 ). 
 
Der Ausschuss für junge Menschen beschloss in der Sitzung am 07.06.2006 gemäß 
Beschlussvorschlag, dass 
 

• die Mittel für einen Anbau für ein Lehrerzimmer der Realschule Friedrichsgabe in 
Höhe von 154.000 € außerplanmäßig bereitgestellt werden sollen 

 
• Planungskosten in Höhe von 80.000 € für den Anbau eines Mehrzweckraums  

 ( Mensa + Nebenräume ) für die Offene Ganztagsschule außerplanmäßig bereitge-  
stellt werden sollen 

 
Die Beschlüsse wurden im Hauptausschuss am 12.06.2006 sowie in der Stadtvertretung am 
27.06.2006 bestätigt. 
 
Nach entsprechendem Antrag der Stadt Norderstedt als Schulträger wurde vom Schulamt 
des Kreises Segeberg mit Schreiben vom 02.01.2007 mitgeteilt, dass die Maßnahme „ 
Anbau Mehrzweckraum Mensa Schulzentrum-Nord“ in das Förderprogramm des Landes 
Schleswig-Holstein „Investitionen an Ganztagsschulen“ für das Programmjahr 2007 
aufgenommen wurde und dass –ausgehend von einem Gesamtinvestitionsvolumen in Höhe 
von 870.000 € - eine Zuwendung in Höhe von 391.500 € in Aussicht gewährt wird ( Anlage 5 
).  
Mit Schreiben vom 14.02.2007 hat die Schulleiterin des Lessing-Gymasiums Frau Leopold 
noch einmal darauf verwiesen, dass mit dem geplanten Anbau für die Offene 
Ganztagsschule die Raumnot am Lessing-Gymnasium nicht gelindert würde ( Anlage 6 ). 
Frau Leopold bat um Prüfung, ob nicht auf die zu errichtende Mensa ein Obergeschoss mit 
zusätzlichen Klassenräumen gebaut werden kann. 
 
Die Thematik ist dann erneut in der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 
21.03.2007 behandelt worden. 
 
Mit der Beschlussvorlage Nr. B 07 / 0092 wurde von der Verwaltung für die Sitzung des 
Ausschusses für junge Menschen am 21.03.2007 die Thematik dargestellt und ein 
Beschlussvorschlag unterbreitet ( Anlage 7 ). 
 
In der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 21.03.2007 wurde dann 
beschlossen, dass die vorgestellte Planung um ein Obergeschoss mit einem zusätzlichen 
Kostenvolumen in Höhe von ca. 525.000 € ergänzt wird und die Angelegenheit bis zur 
Sitzung am 18.04.2007 zurückgestellt wird ( Anlage 8 ). 
 
Auf der Grundlage der von der Verwaltung für die Sitzung des Ausschusses für junge 
Menschen am 18.04.2007 erstellten Beschlussvorlage Nr. B 07 / 0129 ( Anlage 9 ) beschloss 
der Ausschuss dann in der Sitzung am 18.04.2007, dass die noch erforderlichen 
Haushaltsmittel in Höhe von 1.555.000 € für einen Anbau mit Mensa / Mehrzweckraum im 
Erdgeschoss sowie 4 Klassenräumen im Obergeschoss im 3. Nachtrag 2007 bereitgestellt 
werden sollen  ( Anlage 10 ). 
 
Die Mittelbereitstellung ist im 3. Nachtrag 2007 erfolgt.  
 
Im übrigen teilte das Schulamt des Kreises Segeberg mit Schreiben vom 28.08.2007 auf 
entsprechendes Anschreiben der Stadt Norderstedt als Schulträger mit, dass die 
zuwendungsfähigen Gesamtbaukosten von ursprünglich 870.000 € auf 1.110.000 € für den 
Bereich Mensa / Mehrzweckraum angehoben werden und somit der in Aussicht gestellte 
Förderbetrag des Landes Schleswig-Holstein auf 499.500 € festgesetzt wird ( Anlage 11 ). 
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Der Anbau für das Lehrerzimmer der Realschule Friedrichsgabe ist vor kurzem fertiggestellt 
worden. 
 
Mit der Baumaßnahme Anbau mit den Bereichen Mensa / Mehrzweckraum im Erdgeschoss 
sowie 4 Klassenräume im Obergeschoss ist vor kurzem begonnen worden. 
 
  
Die Schulleiterin des Lessing-Gymnasiums Frau Leopold hat mit Schreiben vom 05.12.2007 
( Anlage 12 ) erneut die Raumsituation am Lessing-Gymnasium beklagt und darauf 
hingewiesen, dass auch nach Fertigstellung des Anbaus mit den Bereichen Mensa / 
Mehrzweckraum im Erdgeschoss sowie 4 Klassenräume im Obergeschoss die Raumnot am 
Schulzentrum-Nord nicht behoben ist. 
 
Zu der auf der Seite 2 des Schreibens von Frau Leopold vom 05.12.2007 beschriebenen 
Situation des Lessing-Gymnasiums im Schuljahr 2007 / 2008 ergibt sich folgendes: 
 
 
Klassenräume Sekundarstufe I 
 
Für ein 3-zügiges Gymnasium sind in der Sekundarstufe I insgesamt 18 Klassenräume 
vorgesehen, die auch im Schulgebäude vorhanden sind. 
 
Tatsächlich bestehen am Lessing-Gymnasium im laufenden Schuljahr 2007 / 2008 in der 
Sekundarstufe I insgesamt 21 Klassen ( in den Jahrgangsstufen 5 / 6 und 10 hat die Schule 
jeweils 4 Parallelklassen ). 
 
In der Sekundarstufe I fehlen somit 3 Klassenräume. 
 
 
Räume Sekundarstufe II ( Oberstufe )   
 
Mit dem neuen Schleswig-Holsteinischen Schulgesetz ist im Bereich der Gymnasien unter 
anderem die Einführung der sogenannten Profiloberstufe zum Schuljahr 2008 / 2009 
festgelegt worden. 
Dieses bedeutet, dass zukünftig in den Jahrgangsstufen 12 und 13 eine Umstellung der 
Unterrichtsform erfolgt und dort größere Kurs- bzw. Klassenräume benötigt werden. 
Für die Jahrgangsstufen 12 und 13 stehen die erforderlichen Räume der entsprechenden 
Größe nicht zur Verfügung. 
 
In der Sekundarstufe II fehlen für die Jahrgangsstufen 12 und 13 insgesamt 6 
Klassenräume.    
 
 
Fazit Klassenräume: 
  
Nach Fertigstellung des Anbaus mit 4 Klassenräumen fehlen somit für das Lessing-
Gymnasium immer noch insgesamt 5 Klassenräume. 
 
 
Verwaltungs- und Fachräume 
 
Die Ausführungen von Frau Leopold in ihrem Schreiben vom 05.12.2007 sind insofern 
zutreffend, als dass die aufgeführten Räume, die nach dem 
Musterraumprogrammrichtwerten des Ministeriums für Bildung und Frauen für ein 3-zügiges 
Gymnasium vorgesehen sind, nicht vorhanden sind oder nicht die vorgesehene Größe 
besitzen.  
 



 
 

Seite 4 / 4 

Aus den Musterraumprogrammrichtwerten des Ministeriums für Bildung und Frauen lassen 
sich allerdings keine Ansprüche herleiten, sie stellten die Grundlage für die Gewährung von 
Zuschüssen aus dem Schulbau- und Sanierungsprogramm des Landes Schleswig-Holstein 
dar. 
 
Bei der Raumplanung ist zu berücksichtigen, dass durch die bindende Einführung von G 8  
( Abitur in 8 Jahren ) nach 8 Jahren ein kompletter Jahrgang wegfällt. 
 
Ebenfalls ist noch offen, wie sich die Einführung der neuen Schulformen auf die 
Anmeldezahlen an den Norderstedter Gymnasien auswirken wird.   
 
 
Im übrigen ist anzumerken, dass die Verwaltung dem Ausschuss für junge Menschen in der 
Sitzung am 20.06.2007 eine Gegenüberstellung der tatsächlich in allen Norderstedter 
Schulen vorhandenen Räume und der nach dem Musterraumprogrammrichtwerten des 
Ministeriums für Bildung und Frauen vorgesehenen Räume vorgelegt hatte. 
 
Zum Bereich Chemie ist anzumerken, dass im Haushalt 2008 Mittel in Höhe von 87.000 € für 
die Neueinrichtung zur Verfügung stehen. 
 
 
Zu der Sitzung am 20.02.2008 werden die Vertreterinnen und Vertreter der Realschule 
Friedrichsgabe und des Lessing-Gymnasiums sowie das Amt für Gebäudewirtschaft 
eingeladen.  
 
 
 
Anlagen: 
 
Auszug aus der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen vom 01.02.2006 = Anlage 1 
 
Prioritätenliste des Schulzentrums-Nord vom 17.02.2006 = Anlage 2 
 
Auszug aus der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen vom 15.03.2006 = Anlage 3 
 
Beschlussvorlage Nr. B 06 / 0200 für die Sitzung des Ausschusses für junge Menschen vom 
07.06.2006 = Anlage 4 
 
Schreiben des Kreises Segeberg vom 02.01.2007 = Anlage 5 
 
Schreiben der Schulleiterin des Lessing-Gymnasiums Frau Leopold vom 14.02.2007 = 
Anlage 6 
 
Beschlussvorlage Nr. B 07 / 0092 für die Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 
21.03.2007 = Anlage 7 
 
Auszug aus der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen vom 21.03.2007 = Anlage 8 
 
Beschlussvorlage Nr. B 07 / 0129 für die Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 
18.04.2007 = Anlage 9 
 
Auszug aus der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen vom 18.04.2007 = Anlage 10 
 
Schreiben des Kreises Segeberg vom 28.08.2007 = Anlage 11 
 
Schreiben der Schulleiterin des Lessing-Gymnasiums Frau Leopold vom 05.12.2007 = 
Anlage 12  


